
 

 
März 2022 — GEMEINDEBRIEF  

DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 
 

nach langem nasskalten Wetter, 
hat sich nun etwas Beständigkeit 
eingestellt. Auch wenn die Nächte 
frostig sind, haben wir sonniges 
schönes Wetter. 

Am 19.2. fand die Prüfung für die 
MTA-Ausbildung der Feuerwehr 
statt. Mehr dazu im Innenteil. 

Die Pumpstationen laufen nun seit 
Dezember. Zur Zeit wird immer 
wieder mal nachjustiert aber bis-
her ohne große Störung. Im Um-
feld der Stationen fehlen noch die 
Abschlussarbeiten, welche vo-
raussichtlich Ende März stattfin-
den. 

 

 

Ihr 

 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 

 

 

Frühlingsboten am Sportplatz in Ohrenbach 
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Aus dem Gemeinderat 
Zusammengefasst von Johannes Geuder und Hans-Jürgen Fröhlich 
 
Sitzung vom 08.02.2022: 

 

TOP 1: Genehmigung der letzten öffentlichen Niederschriften 

Die Niederschrift wurde einstimmig genehmigt. 

 

TOP 2: Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange zur Aufstellung 
BPL an Nr.57/2020 "Gewerbegebiet Nord II" der Stadt Uffenheim  

Die Stadt Uffenheim plant ein Gewerbegebiet inkl. einer PV‐Freiflächenanlage. Die Ausdehnung/Ausweisung 
tangiert die Gemeinde Ohrenbach nicht.. Der Gemeinderat beschließt, dass keine Einwände gegen den BPlan 
Nr. 57/2020 "Gewerbegebiet Nord II", vorliegen. 

 

TOP 3: Bauanträge 

1. Hier lag ein Bauantrag für ein Einfamilienhaus mit Doppelgarage vor. Hier gab es einige Bedenken wegen 
der Dachform bzw. der Neigung. Dem Bauantrag in der Ohrenbacher Siedlung wurde einstimmig zuge-
stimmt. 

2. Es liegt eine Bauvoranfrage für ein Bürogebäude in Habelsee vor. Dieses soll entweder über eine Contain-
erlösung oder aus einer Holzbauweise bestehen. Für die Optik und das Ortsbild wäre eine Lösung mit 
klassischem Dach wünschenswert. Der Bauvoranfrage wurde einstimmig zugestimmt. 

3. Im Baugebiet wird ein Doppelhaus mit Garage und Einliegerwohnung geplant. Nach Prüfung der Verwal-
tung, überschreitet er mit der östlichen Garage die Baugrenze. Die Baugrenze liegt auf der Emissionsgren-
ze. Die Erstellung eines Stellplatzes /Garage wäre auch über der Emissionsgrenze möglich. Da die Garage 
auf der östlichen Seite an den geplanten Spielplatz angrenzt, gäbe es keine Behinderung zur Straße oder 
anderen relevanten Bereichen. In anderen Beispielplänen in der Siedlung gibt es da keine Einschränkun-
gen eines Garagenbaus über der Emissionsgrenze. Warum dies genau auf diesem Bauplatz der Fall ist, 
konnte nicht erörtert werden. Deshalb stimmte der Gemeinderat dem Bauantrag zu. Die Garage darf über 
die Bebauungsgrenze und die Emissionsgrenze ragen. 

4. Der Gemeinderat stimmt einer Umnutzung eines bestehenden Lagerkellers und Scheune zu Heizraum und 
Lagerraum für Hackschnitzel in Habelsee zu. 

5. Der Gemeinderat stimmt dem Neubau einer landwirtschaftlichen Lagerhalle mit zwei Getreidesilos in 
Gailshofen zu. 

6.  Bauantrag wurde hier schon einmal gestellt, nun ist die Klärung mit dem Landratsamt fortgeschritten und 
es wird eine Tektur mit eigen Änderungen eingereicht. In einer Vorbesprechung mit dem Bauamt kann 
mit einer Genehmigung gerechnet werden , falls alle Änderungen eingehalten werden. Der Rat stimmt die-
sem Bauantrag einstimmig zu. 

 

TOP 4: Bekanntgaben 

Keine 

 

TOP 5: Verschiedenes, Wünsche, Anträge 

1. In Habelsee fehlt das „Baden Verboten“-Schild am Löschweiher 

2. Bei Starkregenereignissen bildet sich ein See auf der Straße Habelsee in Richtung Endsee (Im Bereich des 
Feuerweihers). Hier sollte das Bankett abgesenkt werden, dass das Wasser ablaufen kann. 

3. Es wird nachgefragt, ob der Zulauf des Löschteichs in Gailshofen wieder frei ist. Die Spülung war erfolg-
reich. 

4. Entwässerung Feuerweiher Ohrenbach am „Katzergrober“ nicht mehr gut. Graben sollte gesäubert wer-
den. Auch Richtung Pfeinach gibt es Wasserstau im Graben. 

5. Neuigkeiten Oberscheckenbach 25, Ausschreibung für Architekten ist fertig, Es gab Änderungen bei der 
Förderung für Planung von Wohnungen. Das muss noch abgewartet werden. 
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Freiwillige Feuerwehr—MTA-Prüfung in 
Gailshofen 

 

Feuerwehrgrundausbildung 

Durch immer mehr Aufgaben in der Feuerwehr, 

steigt auch die Intensität der Grundausbildung 

(MTA) in der der Feuerwehr. 

So war Samstag der 19.2.2022 die Ganztägige Prü-

fung der Jugend angesetzt. 

 

Geprüft wurden: 

 Simon Mittmann, Habelsee 

 Jonas Veeh, Oberscheckenbach 

 Simon Schmidt, Ohrenbach 

 Philipp Volkert, Ohrenbach 

 Johannes Wirsching, Ohrenbach 

 Michel Knorr, Oberscheckenbach 

 Andreas Klenk, Reichardsroth 

 Dominik Schmidt, Reichardsroth 

 

Nachdem die Wochen zuvor immer wieder Theorie 

und Praxis in vielen Stunden geübt wurden, kam 

dann das Finale. Trotz der ausgiebigen Übung, war 

eine Anspannung vor dem schriftlichen Test zu 

spüren. Diesen haben die zukünftigen aber gut ge-

meistert und waren gut vor der bereitgestellten Zeit     

fertig.  

Anschließend folgte dann der praktische Teil der 

Prüfung. Bei Saugschlauch Kuppeln, Leitungsstre-

cke aufbauen, Leiter anlegen und vielem mehr, 

konnte dann das Können gezeigt werden.  

Am Ende war die Prüfung fast eine Stunde eher, als 

angesetzt, beendet.  

Alle bestanden. 

Die Gemeinde sagt herzlichen Glückwunsch zur 

bestandenen Prüfung, alles Gute für den aktiven 

Dienst und herzlichen Dank für die Bereitschaft, 

für unser aller Sicherheit zu sorgen! 

 

Ich danke auch den Ausbildern Klaus Kößer,      

Fabian Metzger, Martin Stahl, Rainer Veeh und 

Florian Weisbrod, die unseren Nachwuchs sehr gut 

vorbereitet haben. 
Fotos: J. Hellenschmidt 
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Kronkorken-Sammlung 

 

Am 15. Februar  war  Kinderkrebstag. Deshalb möchte die Bauernkapelle Ohrenbach bei der  

Kronkorken-Sammlung für die Station Regenbogen mitmachen.  

Deshalb brauchen wir eure Hilfe!  

Das Prinzip ist sehr simpel. Es werden Kronkorken gesammelt und dann beim Schrotthändler abgege-

ben. Der Erlös geht 1:1 an Elterninitiative leukämie- und tumorkranker Kinder Würzburg e.V.  

Deshalb werft die Kronkorken nicht einfach weg, sondern sammelt diese.  

Eure Sammlung könnt ihr jeden Freitagabend vor das Sälchen stellen oder ihr gebt es einem Mitglied 

der Bauernkapelle mit.  

Sammelt bis zum 1.12.2022 und tut Gutes.  

 

Seniorennetzwerk Club 55plus — Busreise 
an den Gardasee  vom 29. April bis 4. Mai 
2022 

 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,  

liebe Reisefreunde, 

 

die Reisen in 2020 und 2021 fanden, den Unwägbarkeiten von Corona geschuldet, leider nicht statt. Die 
meisten Mitmenschen haben erkannt, wenn jeder seinen Beitrag zur Bewältigung der Pandemie erbringt, 
dann ist auch ein gewisses Maß an Normalität im täglichen Leben möglich. 

Das Seniorennetzwerk Club 55plus bietet, unter Berücksichtigung der aktuellen Corona-Auflagen, 

 

vom 29. April bis 4. Mai 2022 folgende Busreise an den Gardasee 

an. 

 Fahrt mit modernem Reisebus der Fa. Friedel, Arberg (Picknick auf Hin- und Rückfahrt) 

 Fünf Tage Hotelaufenthalt (Villa Luisa Resort, Salo, 4-Sterne) ÜF/HP – ohne Getränke 

 Besichtigungen mit Reiseführer von Bergamo (mit Zahnradbahn), Mantua und Borghetto sul Mincio 

 Fahrten und Besichtigung nach Sirmione (Bootsfahrt) und Malcesine (Seilbahn) 

 Drei Besichtigungen von regionalen Betrieben mit anschließender Verköstigung 

 Besuch der Franzensfeste bei Brixen – Informationen zum Brenner-Basis-Tunnel 

 

Reisepreis: 

625,00 Euro/Pers. im Doppelzimmer, 710,00 Euro im Einzelzimmer. Die o.g. Leistungen sind inkludiert. 
Vergabe der Plätze nach Reservierung und Eingang des Reisepreises. 

 

Bitte beachten Sie: 

Eine Absage der Reise, bei zu geringem Interesse oder Änderung von Corona-Auflagen, behalten wir uns 
bis 14. März 2022 vor. Die Verantwortung für Aktualität und Befristung des persönlichen Impfstatus liegt 
beim Teilnehmer selbst. Die aktuellen Corona-Regeln für Reisen finden sich im Internet über die Seiten 
des RKI oder des ADAC. 

 

Bei Interesse und Rückfragen stehen Ihnen Peter Schalk, Tel. 09805-487 und Johann Rammler, Tel. 
09805-411 gerne zur Verfügung. 
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Girls‘Day und Boys‘Day 2022 – Es zählt, was Du willst! 
 
Männer- und Frauenberufe? Klischeefreie Berufswahl jetzt!  
Es zählt, was Du willst! – unter diesem Motto stehen der Girls'Day und der Boys'Day 2022. Die Aktionstage 
gegen Rollenklischees im Beruf finden in diesem Jahr bundesweit am 28. April statt und stehen für Vielfalt 
und Chancengleichheit. Ziel des alljährlichen Aktionstages für Schülerinnen und Schüler ab der 5. Klasse ist 
es, das Berufswahlspektrum für Mädchen und Jungen zu erweitern und den passenden Beruf zu finden – frei 
von Klischees, entsprechend ihrer Fähigkeiten und Interessen. 
Denn noch immer entscheiden sich Mädchen überwiegend für „Frauenberufe“ und Jungen für typische 
„Männerberufe“. Daher gibt der Aktionstag den Teilnehmer*innen die Möglichkeit, vielfältige Informationen 
und Einblicke in Betriebe und Berufe zu gewinnen. Dies ist insbesondere in Zeiten der Corona-Pandemie, in 
der sich Berufs- und Studienorientierung noch schwieriger gestalten, wichtig.  
Mädchen haben die Möglichkeit in Berufe der Technik, IT und ins Handwerk reinzuschnuppern. Jungen kön-
nen Berufe z. B. in den Bereichen Erziehung, Soziales, und Gesundheit auch mal praktisch vor Ort erleben. 
Die Aktionstage bieten, eine gute Gelegenheit sich mit Berufsfeldern bekannt zu machen, die eher 
„untypisch“ sind. Sie sollen den Jugendlichen auch Mut machen, sich für einen Beruf zu entscheiden, der ih-
ren individuellen Talenten entspricht.   
Die Bundesagentur für Arbeit unterstützt und begleitet die Berufswahl ebenfalls sowohl mit ihrem Beratungs-
angebot als auch mit verschiedenen Online-Tools. Unter www.arbeitsagentur.de kann man mit dem Erkun-
dungstool für Ausbildungs- und Studienberufe CHECK-U seine Fähigkeiten, Interessen und Stärken für Be-
rufe testen. Im BERUFENET findet man vielfältige Informationen zu den einzelnen Ausbildungsberufen und 
Berufsfeldern.  
Alle Informationen sowie zahlreiche Materialien, Listen mit freien Plätzen und vieles mehr zum Aktionstag 
gibt es unter www.girls-day.de bzw. unter www.boys-day.de.  

Ansprechpartnerinnen für alle Fragen rund um die Aktionstage für die Region Ansbach:  
Christine Baez Delgado, Beauftragte für Chancengleichheit der Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg, 
Tel. 0981-182360, ansbach-weissenburg.bca@arbeitsagentur.de.  
Tanja Peipp, Gleichstellungsbeauftragte im Landratsamt Ansbach, Tel. 09814681040, 
tanja.peipp@landratsamt-ansbach.de  
 
Girls' Day – Mädchen-Zukunftstag wird gefördert vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) und vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ).  
Boys’ Day – Jungen-Zukunftstag wird gefördert vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ). 

Eine Übersicht über die teilnehmenden 

Gaststätten, Metzger und Bauernläden 

sowie weitere Informationen und das 

Frankenhöhe- Lamm Kochbuch mit 

vielseitigen und erprobten Rezepten 

zum Nachkochen sind erhältlich beim:  

Landschaftspflegeverband Mittelfran-

ken, Tel. 0981/ 46 53-35 20  

oder unter www.frankenhoehe-

lamm.de. 
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Anmeldung für das Schuljahr 2022/2023 

Für Übertritt aus der Mittelschule: 28.03. - 
08.04.2022 

Zweistufige Wirtschaftsschule: Mit den 
Zwischenzeugnis bzw. dem Jahreszeugnis. 
Die Anmeldefrist endet am 05.08.2022. 

Wechsel aus M-Zweig der Mittelschule, 
Realschule oder Gymnasium: Die Anmel-
dung ist jederzeit möglich. 

Informationen zum Übertritt auf der Home-
page www.bw-bsz.de.  

Terminanfragen für persönliche Beratungs-
gespräche unter Tel. 09841 1613 oder E-
Mail: wirtschaftsschule@bw-bsz.de.  

http://www.bw-bsz.de
mailto:wirtschaftsschule@bw-bsz.de
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Kolping-Bildungswerk im Erzbistum 
Bamberg e. V.  - Qualifizierung im 
Bereich frühkindliche Bildung 

 

Das Kolping-Bildungswerk im Erzbis-
tum Bamberg e. V. setzt in diesem Jahr 
die Qualifizierung im Bereich frühkind-
liche Bildung fort und leistet einen 
wichtigen Beitrag den Fachkräfteman-
gel zu beheben. Dies betrifft die Aus-
bildung „Vorbereitungskurs auf die Ex-
ternenprüfung staatl. gepr. Kinderpfle-
ger/in“ und die Weiterbildung zur 
Fachkraft in Kindertageseinrichtungen. 

 

Eine Förderung ist im Einzelfall in Ab-
sprache mit der Agentur für Arbeit über 
das Qualifizierungschancengesetz oder 
über Bildungsgutschein möglich. 

 

Die Interessierten können dazu mit dem 
Team der Kolping-Akademie Kontakt 
aufnehmen (Telefon: 0951/519470, 
Mail: akademie@kolpingbildung.de 
oder Internet: www.kolpingbildung.de).  

Das BiZ informiert: „Berufe in Uniform – Die Bayerische Polizei stellt sich vor“ 

 

Infoveranstaltung am 22.03.2022 via Skype 

Die Bayerische Polizei ist mit ihren rund 41.400 Beschäftigten einer der größten Polizeiverbände in der 
Bundesrepublik. Der Polizeiberuf ist sehr vielfältig und bietet viele verschiedene Tätigkeitsfelder mit at-
traktiven Karrierechancen. Auch die Ausbildung bei der Polizei in Bayern ist abwechslungsreich und alles 
andere als alltäglich - so wie der Polizeiberuf selbst. 

 

Frau Strauß, Polizeioberkommissarin und Einstellungsberaterin der Bayerischen Polizei informiert Sie in 
unserem Skype-Vortrag über die Ausbildung im Mittleren- und Gehobenen Dienst bei der Bayerischen 
Polizei. 

 

Interessierte Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern und Lehrer*innen sind zur digitalen Informati-
onsveranstaltung herzlich eingeladen. Selbstverständlich können auch interessierte Erwachsene daran teil-
nehmen. 

Wir informieren am Dienstag, den 22.03.2022 ab 15:30 Uhr. Anschließend haben Sie noch genügend Zeit 
Fragen an Frau Strauß zu stellen. 

 

Für die Teilnahme ist lediglich eine An-
meldung bis 16.03.2022 unter Weissen-
burg.BIZ@arbeitsagentur.de nötig. Im An-
schluss erhalten Sie den Link zum Skype-
Vortrag.  
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Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) 
Region an der Romantischen Straße e.V. informiert 

 
 
Vom Steuerkreis wurde am 23.12 .2021 folgendes Projekt beschlossen: 
 
Umbaumaßnahme einer Hofstelle für Veranstaltungstechnik 
KombinatBlau Veranstaltungstechnik ist die Firma von zwei Brüdern, die nach ihrem Studium in die Heimat zu-
rückgekehrt sind. Ihr Ziel ist es, die ländliche Entwicklung auf dem Land durch Kunst‐ und Kulturformate aktiv 
mitzugestalten – sowohl unternehmerisch als auch ehrenamtlich – und den ländlichen Raum vor allem auch für 
die Jugend attraktiv zu machen. 
 
Bewilligt wurden folgende Projekte: 
 
Digitalkonzept für die Ferienroute Romantische Straße 
Es wird ein Marketingkonzept konzipiert für digitale Medien, so dass sowohl die Gesellschafter, als auch die Re-
gion an der Romantischen Straße durch Werbe‐ und PR‐Maßnahmen profitieren. Menschen aus aller Welt wer-
den eingeladen, Städte, Landschaften, Sehenswürdigkeiten, Kultur und Gastronomie zu besuchen. Neben Gästen 
aus Deutschland und Europa werden Touristen aus den USA, Japan und Südkorea besonders umworben. Die Be-
willigung erfolgte am 26.10.2021. Projektträger ist die Romantische Straße Touristik Arbeitsgemeinschaft GbR. 
 
Kantine sucht Region 
Regional essen und trinken – die Gemeinschaftsverpflegung übernimmt immer mehr gesamtgesellschaftliche 
Aufgaben. Der Einsatz regionaler Produkte in diesem Bereich wird immer stärker eingefordert. Ziele des Projekts 
sind insbesondere die Erfassung des Bedarfs (geeignete Produkte) sowie die Erfassung geeigneter Anbieter regio-
naler Produkte für die Betriebsgastronomie . 
Dieses Projekt wurde am 22.11.2021 bewilligt. Projektträger ist der Bundesverband der Regionalbewegung e.V. 
Weitere Informationen zu unseren Projekten finden Sie unter www.gemeinsam.bayern/projekte 
 
Unterstützung für die neue LEADER‐Förderphase 
Aktuell laufen bereits die die Vorbereitungen auf die neue Förderphase. Im 1. Quartal 2022 wollen wir mit der 
Fortschreibung unserer Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) beginnen. GEMEINSAM wollen wir auch in Zu-
kunft unsere Region an der Romantischen Straße in vielen Bereichen fördern und weiterentwickeln. Dazu benöti-
gen wird die Unterstützung unserer Bürger*innen vor Ort. Wenn Sie sich in diesen Prozess einbringen möchten, 
nehmen Sie bitte mit Frau Grimmeißen‐Haider Kontakt auf ( E‐Mail lag@gemeinsam.bayern). Abonnieren Sie 
unseren News‐Letter und Sie erhalten regelmäßige Infos über die LEADER Region an der Romantischen Straße 
e.V. per Mail. Infos dazu unter www.gemeinsam.bayern. 
 
LAG Geschäftsstelle Schillingsfürst, 01.02.2022 

Landkreis Ansbach will Fairtrade-Landkreis werden 
 
Fairtrade-Towns fördern den fairen Handel auf kommunaler Ebene und sind 
das Ergebnis einer erfolgreichen Vernetzung von Akteuren aus Zivilgesell-
schaft, Politik und Wirtschaft, die sich gemeinsam lokal für den fairen Handel 
stark machen. Das Engagement der vielen Menschen zeigt, dass eine Verände-
rung möglich ist, sowie jede und jeder etwas bewirken kann. 
Wenn Sie als Einzelhändler oder Gastronom bereits einige fair gehandelte Pro-
dukte in ihrem Sortiment anbieten, möchten wir Sie bitten, uns dies mitzutei-
len. Das hierzu notwendige Formular finden Sie unter: 
www.fairtrade-landkreis-ansbach.de 
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Mithilfe! 
 
Für weitere Fragen und Informationen können Sie sich gerne an die Wirt-
schaftsförderung des Landkreises Ansbach wenden. Diese erreichen Sie unter 
0981/468-1030 telefonisch oder per mail unter wifoe@landratsamt-ansbach.de  

http://www.fairtrade-landkreis-ansbach.de
mailto:wifoe@landratsamt-ansbach.de
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Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Ansbach — Internationaler Frauentag am 8.3.2022  

 

Internationaler Frauentag am 8.3.2022 

Machen Sie Ihrer Alltags-Heldin eine 
Freude! 

Im Rahmen des Internationalen Frauenta-
ges stellen die Kommunale Jugendarbeit 
und Gleichstellungsstelle des Landkrei-
ses Ansbach kostenfrei Blankokarten zur 
Verfügung, die Sie an Ihre Heldin ver-
senden können! Schließen Sie sich an 
und sagen „DANKE“ an die besonderen 
Frauen/Mädchen in Ihrem Umfeld! 

Die Karte liegt ab dem 7.3.2022 in den Gemeinden aus oder kann online auf der Homepage des Landkreises 
Ansbach abgerufen und von Ihnen ausgedruckt werden. 

Landratsamt Ansbach 
 
Erneut auf Rekordkurs: In seiner Sitzung vom     
25. Februar 2022 in Rothenburg ob der Tauber 
hat der Kreistag den Haushalt 2022 auf den 
Weg gebracht. Das Volumen ist mit rund 246,3 
Millionen Euro so hoch wie nie zuvor. 
„Verlässlich und sozial“: Unter diese Über-
schrift stellte Landrat Dr. Jürgen Ludwig seine 
Haushaltsrede. Der Etat sei verlässlich, weil er 
wichtige Themen wie Digitalisierung, Klima-
schutz und freiwillige Leistungen wie die För-
derung von Kultur und ehrenamtlichem Enga-
gement weiterführe. Und er sei sozial, weil er 
ebenso einen Schwerpunkt lege auf die Unter-
stützung von Kindern, Familien und Menschen, 
die auf Hilfe angewiesen sind.  
Im Jahr des Jubiläums – der Landkreis Ans-
bach wurde vor 50 Jahren gebildet – dankte 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig den Städten und Gemeinden. „Gemeinsam haben wir viele Herausforderungen zu 
stemmen. Dabei ist es wichtig, Themen für die Zukunft anzustoßen und zusammen weiterzuentwickeln.“ 
 
Landkreis Ansbach bereitet sich auf ukrainische Geflüchtete vor 
 
Mittlerweile erreichen das Landratsamt Ansbach aus vielen Gemeinden Nachrichten über Geflüchtete aus der 
derzeit von Russland angegriffenen Ukraine. Es wird davon ausgegangen, dass sich zudem bereits viele tausend 
Geflüchtete in Deutschland aufhalten und von Verwandten und Bekannten aufgenommen wurden.  
Da in den kommenden Tagen und Wochen mit einer verstärkten Ankunft von ukrainischen Geflüchteten ge-
rechnet wird, führte das Landratsamt Ansbach bereits eine Bestandsaufnahme der freien Unterbringungsmög-
lichkeiten durch und meldete diese an die Regierung von Mittelfranken. Es wird damit gerechnet, dass die 89 
vorhandenen freien Plätze in dezentralen Unterkünften nicht ausreichen werden. Eine Freigabe zu Wohnungs-
anmietungen erfolgte seitens der Regierung von Mittelfranken noch nicht. 
Das Landratsamt Ansbach bittet aber schon jetzt um Meldung von leerstehendem Wohnraum, der kurzfristig 
bezugsfertig ist. Bei Fragen steht die Sozialhilfeverwaltung im Landratsamt Ansbach telefonisch unter 0981 
468-5100 und -5101 zur Verfügung. Wohnungsangebote melden Sie bitte per E-Mail unter wohnungsange-
bot@landratsamt-ansbach.de .  
Bei Fragen zum Aufenthaltsrecht steht das Ausländeramt im Landratsamt Ansbach telefonisch unter 0981 468-
3300 und -3301 zur Verfügung. 

In der Mehrzweckhalle in Rothenburg brachte der Kreistag 
den Haushalt auf den Weg. 
Foto: Landratsamt Ansbach/Laura Steinhöfer 

mailto:wohnungsangebot@landratsamt-ansbach.de
mailto:wohnungsangebot@landratsamt-ansbach.de
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Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern  
 
Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und Sonnwendfeuerplätzen zur Pflege des Brauchtums 
fällt nicht in den Anwendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behördlichen Erlaubnis zum Abbrennen von Oster- 
und Sonnwendfeuern bedarf es deshalb nicht.  
 
Osterfeuer können an einzelnen Tagen von Ostersamstag bis Ostermontag abgebrannt werden. Das Feuer darf nicht 
vor 18.00 Uhr angezündet werden und muss um 24.00 Uhr vollständig abgebrannt oder gelöscht sein. 
 
Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der Tier- und Pflanzenwelt und Gefahren für die öffentli-
che Sicherheit und Ordnung entgegenzuwirken, sind für das Abbrennen solcher Feuer jedoch folgende Punkte zu be-
achten:  
 
1. Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigmaterial verwendet werden. Zum Anzünden des Feu-

ers dürfen keine Brandbeschleuniger genutzt werden. Zuwiderhandlungen können als Ordnungswidrigkeit 
mit einer Geldbuße geahndet werden. Die Brennmaterialien dürfen frühestens zwei Wochen vor dem Ab-
brenntag angeliefert werden. 

 
2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vegetationsarmen Flächen abgebrannt werden. Es ist da-

rauf zu achten, dass sich in der näheren Umgebung keine geschützten Biotope befinden.  
 
3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern und Vögeln eine willkommene Deckung, Behau-

sung sowie je nach Jahreszeit und Witterung Nistmöglichkeit. Reisig- und Holzmaterial darf deshalb erst un-
mittelbar vor dem Abbrennen zusammengetragen und aufgeschichtet werden. Reisighaufen, die bereits län-
gere Zeit liegen, sind vor dem Verbrennen vorsichtig umzusetzen; aufgefundene Tiere sind schonend in einen 
neuen und sicheren Unterschlupf zu bringen.  

 
4. Für die Umgebung dürfen keine Brandgefahren entstehen (§ 3 Abs.1 Verordnung über die Verhütung von 

Bränden – VVB –).  
Offene Feuerstellen sind erlaubnisfrei, wenn u.a. folgende Entfernungen eingehalten werden:  
- mindestens 100 m von einem Wald (Art. 17 Abs. 1 BayWaldG)  
- mindestens 100 m von leicht entzündbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1, Satz 2 VVB)  
- mindestens 5 m von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 VVB)  
- mindestens 5 m von sonstigen brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 Nr. 3 VVB).  

 
Wer beabsichtigt, in einem Wald oder in einer Entfernung von weniger als 100 m davon eine offene Feuer-
stätte zu errichten oder zu betreiben, bedarf der Erlaubnis durch die Untere Forstbehörde (Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach) im Einvernehmen mit dem Landratsamt Ansbach (Art. 17 Abs. 1, 
Art. 39 und 42 BayWaldG). Bei geringeren Entfernungen als 100 m von leicht entzündbaren Stoffen, Gebäu-
den oder Gebäudeteilen aus brennbaren Stoffen und sonstigen brennbaren Stoffen ist eine Ausnahmegeneh-
migung der zuständigen Gemeindeverwaltung (§ 25 VVB) erforderlich. 
 
Bei starkem Wind ist ein Abbrennen des Oster- und Sonnwendfeuers zu unterlassen. Feuer und Glut müssen 
beim Verlassen der Feuerstelle erloschen sein. 

 
5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der Brennmaterialien unverzüglich zu beseitigen und ei-

ner geordneten Entsorgung zuzuführen. Die Entsorgung hat über Deponien der Deponieklasse I – DK I – 
(z.B. Müllumladestation und Deponie Im Dienstfeld, 91589 Aurach) zu erfolgen.  

 
6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der Gemeindeverwaltung anzumelden (Einwilligung des 

Grundstückseigentümers muss vorliegen).  
 
7. Die Gemeinden werden gebeten, diese Mitteilung ortsüblich bekanntzumachen.  
 
8. Hinweise:  
 
a) Das vorsätzliche oder fahrlässige Brandlegen des Feuers (Brandstiftung) außerhalb der o.g. Zeiten kann eine 

Straftat darstellen, die nach §§ 306 ff. StGB bestraft werden kann.   
 
b) Die Kosten für evtl. Feuerwehreinsätze (z.B. beim vorzeitigen Abbrennen des Oster- bzw. Sonnwendfeuers) 

werden dem Verursacher in Rechnung gestellt.   
 
c) Die infektionsschutzrechtlichen Vorschriften sind einzuhalten.  
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
 
 
 
 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 08. Februar 2022, 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Ohrenbach 
 
ÖFFENTLICHER TEIL: 
TOP   1: Genehmigung der öffentlichen Niederschrift 
TOP   2: Bauanträge 
TOP   3: Bekanntmachungen 
TOP   4: Verschiedenes — Wünsche — Anträge 
 
Anschließend nichtöffentliche Sitzung! 
Aktuelle Informationen der Gemeinde können Sie auf unserer Homepage ein-
sehen. www.ohrenbach.de 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.2021  4,30 €. Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der 
Verwaltungsgemeinschaft erworben werden. 
 
Hausmüll: 
Montag, 7./21.3., 4.4.2022 
Biomüll: 
Montag, 14./28.3., 11.4.2022 
Papier-Tonne: 
Montag, 14.3., 11.4.2022 
Gelbe Säcke: 
Donnerstag, 3./31.3.2022 
Wertstoffhof: Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Das Tragen einer  FFP2-Maske ist Pflicht. 
Waschplatz: geschlossen! 
Bauschuttdeponie: Anfuhr  nur  nach Rücksprache mit Her rn Ströbel möglich. 
Grüngutentsorgung: Grüngutentsorgung während der  Öffnungszeiten des Wertstoffhofes bis Ende No-
vember. Ab April 2022 wieder Grüngutentsorgung. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Samstag, 2.4.2022. Annahmeschluss: Samstag, 26.3.2022. 
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Voraussichtliche Termine 2022 


